
 

  

Pressemitteilung  

Die Frauen-Union der CDU 

Berlin vertritt die 

Interessen von über 4000 

Frauen in der CDU Berlin 

und in der Politik.  

 

Sie setzt sich dafür ein, 

dass Frauen 

gleichberechtigte Teilhabe 

an allen Lebensbereichen 

haben. 

 

Für weitere Informationen 

stehen wir Ihnen gerne zur 

Verfügung. 

 

 

 

 

 

Frauen – Union der 

Christlich Demokratischen 

Union Berlin 

Die Landesvorsitzende 

 

Kleiststraße 23-26 

10787 Berlin  

 

Tel.: 030/32 69 04-39 

FAX 030/32 69 04-56 

 

www.frauenunion-berlin.de 

info@frauenunion-berlin.de 

 

  

  

 

Berlin, 24. März 2011 

 

Die Landesvorsitzende der  
Frauen-Union der CDU Berlin,  
Edeltraut Töpfer, erklärt zum 
Entgeldgleichheitstag:  
 

 

Equal Pay Day 2011 –  
für Gleichberechtigung beim Entgelt!  
 

Immer mehr Frauen sind in Deutschland erwerbstätig. Damit einher geht eine 

wachsende Bedeutung des Einkommens von Frauen für das Familieneinkommen. 

18 Prozent aller Frauen sind bereits alleine oder überwiegend für den 

Familienunterhalt zuständig. Damit hat die Bekämpfung des Entgeltunterschiedes 

zwischen Frauen und Männern oberste Priorität. 

 

Der Verdienstunterschied liegt in Deutschland zwischen Frauen und Männern seit 

Jahren konstant bei 23 Prozent. Frauen, die zu so genannten 

Familienernährerinnen werden, versorgen ihre Familien allzu oft mit einem 

niedrigeren Fraueneinkommen. Ob als alleinerziehende Familienernährerin oder 

als Familienernährerin der ganzen Familie, zum Beispiel wegen Erwerbslosigkeit 

des Ehemannes – das Modell des männlichen Familienernährers ist auf dem 

Rückzug. 

 

Die Frauen Union der CDU fordert endlich eine gerechte Vergütung für Frauen. 

Die Kompetenz, Leistung und Erfahrung von Frauen müssen sich beim Entgelt und 

beim beruflichen Aufstieg niederschlagen. Gerade bei den Familienernährerinnen 

wird deutlich, dass das Einkommen von Frauen kein Zubrot ist, sondern die 

wirtschaftliche Basis für die ganze Familie darstellt. Es ist nicht nur ein Gebot der 

Gerechtigkeit sondern auch der wirtschaftlichen Vernunft, dass sich die Potentiale 

von Frauen und Männern gleichermaßen entfalten können. 

 


